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Täglich von 10 – 18 Uhr, bei jedem Wetter

Erlebnisausflug
50 Jahre

Nachhilfe am PC für 
Schüler und Erwachsene
Lernfreundliche Zeiteinheiten von 1 – 1 ½ Std.

• Einzeltraining für Schüler= Legasthenie- und Vokabeltraining 
• 10-Finger-Tastschreibkurse in kleiner Gruppe
• PC-Grundlagen, Word, Excel, Internet 
• Erwachsene können im Einzeltraining am eigenen Laptop lernen

www.computer-intensiv.de
EDV Trainerin (IHK), Martina Henkel, Goetheweg 1, 36137 Großenlüder, Tel. 06648-61585

• individuelle Förderung
• intensive Beratung
• Wiederherstellung

einer positiven Lernstruktur
• Stärken des Kindes

erkennen und gezielt
nutzen

• Einzel- oder Zweiergruppen-
förderung

Nadine Huf
Dipl. Sozialpädagogin
Lerntherapeutin

Florengasse 18 · 36043 Fulda
Fon (06 61) 48 04 99 40 · Fax (06 61) 48 04 99 50
www.maximus-lernfoerderung.de
info@maximus-lernfoerderung.de

Praxis für

integrative Lerntherapie

bei Legasthenie

und Dyskalkulie

Freizeitanlage AM WEIHER
lädt ein zum

Sommer-Saison-Abschluss-Event
am 8. Oktober 2011
ab 20.00 Uhr
mit Cottontree 

(Oldies & Folkmusic)
und anderen kleinen Highlights.

Jagdhornblasen 
am 29. Oktober 2011

Beginn um 18 Uhr mit Lagerfeuer

Öffnungszeiten in der Wintersaison:
Do. + Fr. ab 11.30 Uhr

Sa. ab 16.30 Uhr
So. von 11.30 bis 14.00 Uhr

mit Mittagstisch und ab 17.00 Uhr
Gerne richten wir auch Ihre Familien-
oder Firmenfeier bis 40 Personen 

in gemütlicher Atmosphäre 
bei Kaminfeuer aus

Tel. 0 66 52/74 73 44
Handy 01 71/3661682

Auf Ihren Besuch freut sich das
Weiher-Team

LANDGASTHOF
PORTA
Schlitzerländer

Gastlichkeit
• regionale und 

internationale Gerichte

• direkt am Radweg R1

• gemütlicher Biergarten

• Biker und Motorradfahrer
herzlich willkommen

Wilde Gerichte

Im Ort 5 · Schlitz-Pfordt
Telefon (0 66 42) 4 00 80

geöffnet Di. bis So. ab 11.30 Uhr
und ab 17.00 Uhr 

Reh  Hirsch
Schwein

AC
AUSBILDUNG VON 
PFERD UND REITER

Reitzentrum Anette Christen
36103 Flieden

Tel. 0 66 61/6 08 62 56
Mobil 01 79/6 91 06 73
www.anettechristen.de

HERBSTFERIEN 
VOM 9.-21.10. 2011
Mit Pferden leben 

und unter 
Freunden sein!

Reiterferien und Reitunterricht
für Kinder und Erwachsene
– auch mit eigenem Pferd!

In der vergangenen Woche er-
schien „Phineas und Ferb –
DER FILM: Quer durch die 2.
Dimension“ als DVD im Han-

del. Darin nehmen die belieb-
ten Stiefbrüder Phineas und
Ferb die Zuschauer mit auf ei-
ne abenteuerliche Reise in die
zweite Dimension, in der eine
Menge Gefahren lauern.
Doch die mutigen Brüder las-
sen sich durch nichts von ihrer
Mission abhalten, die Welt aus
den Händen dunkler Mächte
zu befreien. Den Song zum
Film liefern die Poprocker von
„The Black Pony“, die in die-
sem Jahr bereits den Musik-
preis Comet als „Bester Durch-
starter“ gewonnen haben.

Darin erleben die mutigen
Brüder ihr bislang größtes
Abenteuer: Zusammen mit ih-
rem geliebten Haustier, dem
Schnabeltier Perry, folgen Phi-

neas und Ferb
dem bösen Dr.
Doofen-
schmirtz

mittels seiner
Erfindung, den
„andere Di-
mension-Ina-
tor“, in ein Paralleluniversum.
Dort haben alle Figuren der
beliebten Serie einen Doppel-
gänger. Perry muss sein Dop-
pelleben als Geheimagent
aufdecken, denn nur so kann
er Phineas und Ferb vor dem
noch viel böseren Dr. Doofen-
schmirtz beschützen. Dieser
hat die gesamte Gegend in
seiner Gewalt und schmiedet
schon die nächsten Groß-
machtpläne: Er möchte in die
erste Dimension, um auch
dort die Herrschaft an sich zu
reißen. Gemeinsam mit ihren
Freunden von der geheimen
Widerstandstruppe  und un-

ter Führung von
Candace, ihrer
großen Schwes-
ter in der 2. Di-
mension, kämp-
fen Phineas und
Ferb
gegen gefährli-
che Monster
und bizarre Ro-
boterarmeen
und setzen da-
bei alle ihre Er-

findungen des Sommers ein.
Wird es ihnen gelingen, die
finsteren Pläne von Dr. Doo-
fenschmirtz ein für alle Mal zu
durchkreuzen?

DVDs gewinnen

„Fulda aktuell“ verlost drei
Exemplare dieser DVD. Wie
Interessenten gewinnen kön-
nen, erfahren sie auf unserer
Internetseite www. fuldaak-
tuell.de.  Der Rechts weg ist
ausgeschlossen. Die Gewinner
werden ausschließlich per E-
Mail benachrich tigt. Viel
Glück!

DVD-TIPP

� Phineas und Ferb - Der Film auf DVD

� Fulda. Die Umweltproble-
me der verschiedenen eu-
ropäischen Länder haben
Anika Grünberg und Magda-
lena Röder von der Marien-
schule in Form eines Plakats
mit vielen verschiedenen Pu-
zzleteilen dargestellt und die-
se in der jeweiligen Landes-
sprache benannt. „Wir woll-
ten durch dieses Projekt et-
was über die Umweltproble-
me der verschiedenen Länder
erfahren“, erklärten die 14-
jährigen Mädchen. 

Beide gehörten zu den 53
Schülerinnen und
Schülern – 22 von der Ma-
rienschule, 9 aus der Win-
friedschule und 22 von
der Rabanus-Maurus-
Schule – aus Fulda, die
beim 58. Europäi-
schen Schulwettbe-
werb als Sieger
hervorgingen. In
feierlichem Rah-
men erhielten sie
ihre Urkunden
und Preise von
Oberbürger-
meister Ger-
hard Möller
und Stephan

Büttner, dem Vorsitzenden der
Europa-Union Kreisverband
Fulda-Hünfeld. Bundesweit
haben in diesem Jahr 76.175
Schülerinnen und Schüler
teilgenommen – davon 6.749
in Hessen.
„Die Themenvielfalt zeichnet
diesen Wett-
bewerb
aus, der
sich trotz
der aktu-
ellen

Nachrichtenlage nicht nur um
Finanzen dreht“, betonte Ger-
hard Möller und dankte der
Europaunion – dabei beson-
ders Günther Uhl als Ge-
schäftsführer der Europa-
Union Kreisverband Fulda-
Hünfeld– für die Unterstüt-
zung der Traditionsveranstal-
tung.

Jahr der Freiwilligkeit

Der diesjährige Europäische
Schulwettbewerb stand unter
dem Motto „Europäisches
Jahr der Freiwilligkeit“, da-

bei durften die Teilneh-
mer je nach Altersstufe
aus verschiedenen
Themen wählen. Die
Ausarbeitung konn-
te in Form von Auf-
sätzen, Bildtafeln,
Bildgeschichten,
Collagen, Essays,
Flyern, Präsenta-

tionen, Wandzei-
tungen und
Zeichnungen er-
folgen. Neben
der Einzelarbeit

war auch eine
Gruppenarbeit mög-

lich. 

Europa im Blick
Fuldaer erfolgreich bei Schulwettbewerb

AKTUELL � KURZ

Fußballcamp in Elters

Hofbieber. Auch in diesem
Jahr veranstaltet die SG El-
ters ein Fußballcamp. Das
Fußballcamp findet vom 13.
bis 16. Oktober statt und es
sind noch einige Teilnehm-
erplätze für Kinder im Alter
von 6 bis 14 Jahren frei.
Campstart ist am 13. Okt-
ober um 10 Uhr.  Anmeldun-
gen und Infos können beim
Jugendleiter Reiner Enders,
Telefon 06657/8880, oder
reiner.enders@
t-online.de erfolgen.

Rund ums Kind

Petersberg. Im Pfarrheim in
Marbach findet am 8. Okt-
ober von 13 bis 15 Uhr wie-
der ein Flohmarkt rund ums
Kind statt. Verkauft werden
gut erhaltene Kleidung,
Spielsachen, Kinderfahrzeu-
ge, Kinderwagen u.ä.. Der
Erlös geht an den Marba-
cher Kindergarten. Verkäu-
fer können ihren Tisch ab so-
fort für 7 Euro unter Telefon
(0661) 500172 oder (0661)
9625808 reservieren. 

www.fuldaaktuell.de

Mehr lesen! Wasser
Europas

Stieler-Schüler bei Comenius 
� Fulda. Der verantwortungs-
volle Umgang mit Wasser
wird die Lebensqualität
zukünftiger Generatio nen
nachhaltig beeinflussen. Aus
diesem Grund nahmen fünf
Schülerinnen der Eduard-
Stieler-Schule in Begleitung
ihrer Lehrerinnen Ilselore
Schnegelsberg und Ruth
Mehner vom 18. bis 24. Sep-
tember an einem europäi-
schen Comenius-Austausch
teil. 
Zentrale Themen waren die
Information über die unter-
schiedliche Bedeutung von
Wasser im jeweiligen Heimat-
land sowie die Auseinander-

setzung mit bestehenden Pro-
blemen und mög lichen Lö-
sungen. Höhepunkt der Wo-
che war eine öffentliche Prä-
sentation der erarbeiteten Er-
gebnisse im Zentrum von
Imatra sowie eine Videokonfe-
renz mit einer Partnerschule
in St. Petersburg. Neben der
Projektarbeit unterstützte ein
abwechslungsreiches Rah-
menprogramm, zum Bei spiel
eine Bootsfahrt auf dem
 Saimaa-See, Betriebsbesich-
tigungen oder eine Wande-
rung entlang des Vuoksi-Flus-
ses, die inhaltliche Arbeit so-
wie das gegenseitige Kennen-
lernen. 

AKTUELL � KURZ Familienwochende

Fulda. Vom 7. bis 9. Oktober
bietet die Kinder-und Ju-
gendförderung des Landkrei-
ses Fulda Eltern, Jugend-
lichen und Kleinkindern ein
Familienwochenende im
Rhön-Haus Mahlerts an. Bei
eigenständiger An- und Ab-

reise betragen die Kosten 20
Euro für Erwachsene und
zehn Euro für Kinder. 

Informationen und Anmel-
dung unter den Telefonnum-
mern 0661/6006486 und
0661/90157821.
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Wenn Ihrem Kind das Lesen und Schreiben schwerfällt,
quälen Sie weder sich noch Ihr Kind. Lesen und Schreiben braucht man in jedem Fach und je eher Ihrem Kind geholfen wird, umso
mehr Frust und Enttäuschung können Sie ihm ersparen: LOS Lauterbach, Eselswörth 17, Telefon 06641/91 90 00

Förderung

in Deutsch und

Englisch

www.behindertenhilfe-fulda.de/berufswege

Kontakt: 
(0661) 2503660 
Beratung zur Teilhabe  
am Arbeitsleben
 

(0661) 90233-116/117 
Beratung Übergang  
Förderschule / Beruf

Große Hausmesse
8. & 9.10.2011
10-17 Uhr
Ausstellungsfahrzeuge/
Vorführfahrzeuge 
zum Schnäppchenpreis

Jetzt neu – Modelle 2012
Sehen Sie Reisemobile
mit völlig neuen Augen!

Freizeitzentrum Lauterbach 
36341 Lauterbach · Am Sportfeld · Infotelefon 0 66 41/6 2729

Telefon während der Öffnungszeiten 0 66 41/45 05
www.lauterbach-hessen.de · www.stadtwerke-lauterbach.de

In der »Welle« ist immer schönes Wetter.

Hallenbad Montag Ruhetag
Dienstag-Freitag 14- 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10-22 Uhr
Frühschwimmer (Mi-Fr) 7.15-8.30 Uhr
Abendschwimmer (Di-So) 20-22 Uhr

Sauna  Montag Ruhetag
Dienstag-Freitag 14-23 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10-22 Uhr
Mittwoch Damensauna 14-23 Uhr

Hallenbadund Saunaam 3. Oktobervon 10-22 Uhr geöffnet!

Egal, ob Sie in der Sauna schwitzen oder auf den
Wellen reiten, im Freizeitzentrum Lauterbach gibt’s 
jede Menge Spaß für die ganze Familie und das zu 
erschwinglichen Preisen.

� Fulda. Neurodermitis ist ei-
ne entzündliche Hauterkran-
kung, deren Häufigkeit in den
vergangenen Jahrzehnten
stark zugenommen hat. Oft
tritt sie bereits in den ersten
beiden Lebensjahren auf.
Schätzungsweise 5 bis 20 Pro-
zent der Kinder in Deutsch-
land haben Neurodermitis.
Die meisten Betroffenen lei-
den unter quälendem
Juckreiz. Häufig bedeutet die
Erkrankung eine Beeinträch-
tigung der gesamten Familie.
Als Auslöser kommen ver-
schiedene Allergien in Frage,
die auf jeden Fall ärztlich ge-
nau abgeklärt und entspre-
chend behandelt werden
müssen. Doch auch die seeli-
sche Verfassung des Kindes
sollte berücksichtigt werden.
Denn zum einen kann der
Umgang der Eltern mit der Er-
krankung den Leidensdruck
bei dem Kind erhöhen, zum
anderen wirken sich Stress
und Angst negativ auf den
Heilungsprozess aus.

Ein Beispiel soll das verdeutli-
chen: Kinder mit Neurodermi-
tis werden überwiegend mit
Verboten und negativen Ver-
haltensmaßregeln  konfron-
tiert, wie beispielsweise „Du
darfst nicht kratzen“. Doch
das menschliche Gehirn ver-
steht keine Negationen. Es ist
kaum möglich, nicht ans
Kratzen zu denken, wenn es
einem gerade verboten wur-
de. Solche oft unerfüllbaren
Regeln können bei den klei-
nen Patienten Hilflosigkeit
und Angst auslösen, was wie-

derum zu einer Verstärkung
der Symptome führen kann. 

Viel besser ist es statt dessen,
wenn Eltern das Kind an eine
positive Hauterfahrung erin-
nern und sich diese beschrei-
ben lassen: „Spür doch noch
mal, wie es damals am Strand
war, als der Wind so ange-
nehm kühl auf der Haut war.
Was hast du damals ge-
spielt?“. Auf diese Weise wird
dem Kind durch eine positive
Erinnerung zu einer angeneh-
men Empfindung verholfen –
was den Juckreiz eher lindert,
als wenn die Aufmerksamkeit
gezielt auf den Juckreiz ge-
lenkt würde.

Eltern sollten Ihr Kind mit Er-
mahnungen verschonen,
wenn es gerade einen zufrie-

denen Eindruck macht und
angenehme Körpererfahrun-
gen erlebt. Sie sollten zudem
darauf achten, dass sie ihrem
Kind in symptomfreien Zei-
ten genauso viel Aufmerk-
samkeit und Zuwendung
schenken, wie in jenen, in de-
nen das Kind leidet. Sonst ent-
wickeln die Kleinen schnell
das Gefühl, nur wahrgenom-
men zu werden, wenn es um
ihre Krankheit geht.Nützlich
für kleine Neurodermitiker ist
ein Bilderbuch, das Kindern
helfen soll, mit den chroni-
schen Reizsymptomen leben
zu können und eine neue
Sichtweise bezüglich des Lei-
dens zu finden. Eine Sichtwei-
se, die über eine annehmende
Haltung die Selbstheilung för-
dert. Die freundliche Ge-
schichte um den Elch Ville, der

sich mit dem ihm lästigen
Floh Egon anfreundet, vermit-
telt Kindern (und Erwachse-
nen), dass ein beherzter Um-
gang mit der Erkrankung hilf-
reicher ist als ein auswegloser
Kampf dagegen. Zudem för-
dert sie Gelassenheit und
Selbstvertrauen. Buchtipp:
Klaus Witt, Ville und Egon,
psymed-verlag, ISBN 3-
9809907-2-9.

Eine Unterstützung bei der
Krankheitsbewältigung fin-
den Kinder und Eltern zudem
in speziellen Neurodermitis-
schulungen, die deutschland-
weit angeboten werden. 

Weitere Infos dazu unter:
www.neurodermitisschulung.de

(dgk)

Kein Kurzschluss
Unterstützung für neurodermitiskranke Kinder 

Eine Neurodermitis stellt für Kinder eine emotionale Belastung dar, die sich noch Jahre später
auswirken kann.  Foto: Fotolia.com/Sandra Neumann

Action & Spaß in
den Herbstferien

Klettern im „TEAM Tower“
�Poppenhausen.Den ultima-
tiven Erlebnistipp und das
Abenteuer für alldiejenigen,
die für die Herbstferien noch
eine Herausforderung su-
chen, bietet PRO IMPULS mit
Kletterevents im TEAM To-
wer. Beim Erklimmen des To-
wers in Poppenhausen wer-
den sportliches Interesse,
spielerische Neugier, erlebni-
sorientiertes Leben, Selbster-
fahrung auf physischer und
emotionaler Ebene und das
Austesten der eigenen Gren-
zen zu einem unvergesslichen
Erlebnis! Ausgebildete und
zertifizierte Trainer (ERCA)
geben einen sicheren Rah-
men und Hilfestellungen für
den Kletterspaß.

Eine Teilnahme an den Aktio-
nen und Programmen ist nur
nach vorheriger Anmeldung
möglich. Allgemeine Sportge-
sundheit, ein Mindestalter
von acht Jahren sowie eine
Körpergröße von 1,30 und
2,10 Meter.
Anmeldungen und weitere In-
formationen zum Schnupper-
klettern gibt es unter der Tele-
fonnummer 0661/20 66 86 4
oder www.team-tower.de
Aktuelle Termine fürs
Schnupperklettern für Ein-
zelbucher, Paare und Famili-
en. Kinder klettern für 20 und
Erwachsene für 25 Euro.
Termine sind am 11., 16., 20.
und 23. Oktober, jeweils von
14 bis 16 Uhr.

Radio- und
Fernsehprojekt

Die spannende Medienwelt entdecken

� Fulda. Welches Kind hat
sich nicht einmal gewünscht,
im Fernsehen oder im Radio
aufzutreten, der Regisseur
des eigenen Nachrichtenbei-
trags zu sein, als Reporter
Menschen zu interviewen, vor
und hinter der Kamera zu
agieren…?  All das bietet das
Projekt „Vom Sonnenstrahl
zum Regenbogen“ in den
Herbstferien. Neben zwei Wo-
chen schulfrei bedeuten die
Ferien für unsere Kinder oft-
mals auch, ein paar Tage lang
nicht so recht zu wissen, was
man alles anstellen kann. Ab-
hilfe bietet der Sonnenstrahl
e.V. zusammen mit filmreflex
medienpädagogik. In dem
Herbstferienprojekt vom 10..

bis 14. Oktober sollen sowohl
ein Film- als auch ein Radio-
beitrag zum Thema „Mitein-
ander der Generationen“ ent-
stehen. Ihr seid interessiert?
Das Projekt „Vom Sonnen-
strahl zum Regenbogen“ rich-
tet sich an euch. Ihr seid sechs
bis zwölf Jahre alt. Ihr erlebt
die spannende Welt der Medi-
en. Ihr interviewt und macht
selbst Reportagen.Und was
ihr produziert, wird sogar im
Fernsehen und bei Radio
Chicco veröffentlicht. Noch
sind Plätze frei. Nähere Infos
und Anmeldung: Sonnen-
strahl e.V., Petersberger
Straße 18a, 36037 Fulda, Tele-
fonnummern  0661-2061112
oder 0171-5488267.

AKTUELL � KURZ VHS fährt nach Eisenach

Fulda. Am 6. Oktober bietet
die Volkshochschule der Stadt
Fulda im Rahmen der Reihe
„Kreuz und quer durchs Hei-
matland“ eine Fahrt nach Ei-
senach an. Wir fahren mit
dem Zug nach Eisenach und
besichtigen die Wartburg, die

seit 1999 zu den UNESCO-
Welterbestätten der Mensch-
heit zählt. An diesem histori-
schen Ort übersetzte Martin
Luther das Neue Testament.
Neben Wartburg, Bach- und
Lutherhaus bietet Eisenach
auch eine gemütliche Alt-

stadt, in der wir anschließend
noch etwas bummeln kön-
nen. Genießen Sie die liebens-
werte Atmosphäre Eisenachs
in den engen Gassen und auf
schönen Plätzen. Die Teilneh-
mer treffen sich um 8 Uhr am
Informationszentrum am

Bahnhof und werden gegen
19 Uhr wieder in Fulda ein-
treffen. Im Preis von 20 Euro
sind die Fahrt und der Eintritt
in die Wartburg enthalten.
Zur Planung ist eine vorherige
Anmeldung unter Telefon
0661/ 1021477, erforderlich.




